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Luzern. Ausgaben für's Volksschulwcseu. (Korr.) Zm Schuljahre

1858/59, nebst Entschädigung für Wohnung und Holz, verausgabt

wurden :

An 229 Gemeindeschullehrer (die Lehrerschaft' oder Stadtschulen in

Luzern nicht gerechnet).

à. Für die Winterschulen.
Gehaltsminimum .Fr. 46,728
Zulagen für das Dienstalter „ 1,656

„ Diensttreue „ 2,226

„ Schülerzahl 2,776
Summa Fr. 53,386

d. Für die Sommerschulen.
GehaltSminimum Fr. 29,600
Zulagen für das Dienstalter ^ „ 1,560

>, die Diensttreue » 2,142

„ „ Schülerzahl „ 736
Summa » 34,033

c Für die Wiederholungsschulen „ 2,700
An 19 Bezirkslehrer ohne Holz- und Hauscntschädigung „ 13,771

Summa Fr. 103,895

— Unterstützung armer Schulkinder. Jn der Stadt Luzern

besteht seit 1851 ein Verein zur Unterstützung armer Schulkinder. Laut Rechnung

pro 1858 waren dessen

Einnahmen Fr. 675. 04
Ausgaben

'
„ 357. 23

es bleibt somit ein Baarsaldo von Fr. 317. 81

Aus den Ausgaben wurden 43 Knaben und 59 Mädchen mit Schuhen

und andern Kleidungsstücken unterstützt, welch letztere großentheils in den

Mädchenarbeitsschulen verfertigt wurden.

Am Schlüsse dcr den Mitgliedern des Vereins zugestellten Rechnung wird
bemerkt, daß durch die große Zahl neuer Mitglieder, welche voriges Jahr
gewonnen worden, sowie durch mehrere sehr anerkenncnswerthe Beiträge die

Unterstützung auf eine größere Anzahl armer Schulkinder ausgedehnt werden

konnte. „Dem theilwcisen oder gänzlichen Mangel an Kleidern vieler armer
Kinder, und in Folge dessen dem unfleißigen Schulbesuche kann dadurch größ-

tentheils abgeholfen und manches Kind zu größerm Ftciße und beflerm

sittlichen Verhalten aufgemuntert werden/'
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